
Erfindung 
Kritische Anmerkungen zum Treibhausef- 
fekt: 

Die Erzeugung von Wärme durch Sonnen- 
licht und die Abgabe von Wärme ins All er- 
folgen langsam, sogar extrem langsam im 
Vergleich zur Lichtgeschwindigkeit der 
Ein- und Ausstrahlung selbst. Wichtig ist, 
dass Ein- und Ausstrahlung nicht im vol- 
len Umgang gleichzeitig erfolgen und dass 
die Einstrahlung der Ausstrahlung um ei- 
ne gewisse Zeit vorausgeht. Dieser Zeitun- 
terschied entspricht der gespeicherten 
Wärme, welche die Erde 15°C statt -18°C 
warm macht. Der so genannte atmosphäri- 
sche Treibhauseffekt der beiden Spuren- 
gase Wasserdampf und Kohlendioxid ist 
eine Erfindung ohne experimentelle 
Grundlage. Diese Erfindung findet sich 
heute in jedem Schulbuch der Physik, Che- 
mie und Biologie und beeinflusst die Welt- 
Politik. Sie ist ebenso falsch, wie die einsti- 
ge mittelalterliche Erfindung von Papst 
und Kaiser, die Sonne drehe sich um die Er- 
de. 
Der Weltklimarat (IPCC) stützt die Erfin- 
dung mit unvollständigen Angaben über 
die Strahlungswege. Er betrachtet nur die 
Wege in der Atmosphäre, aber nicht die 
Wege im Erdboden und vor allem nicht im 
Ozean bis 1000 Meter Tiefe. 
Papst und Kaiser konnten Galilei zwingen 
zu widerrufen. Die demokratische Mehr- 
heit kann niemanden zwingen, sich dem 
Diktat einer Mehrheitsmeinung zu unter- 
werfen dank der UN Charta der Menschen- 
rechte und unserem §1 GG („Die Würde des 
Menschen ist unantastbar"). 
Jeder Lehrer, der seinen Schülern und Stu- 
denten weiterhin falsche Physik und fal- 
sche Chemie lehrt, ist als freier Mensch 
selbst verantwortlich für seine Lehre und 
nicht das Buch, dem er den Stoff ent- 
nimmt, den er nicht ganz versteht. 
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